
Kunstverein Traunstein        
Protokoll der Vorstandssitzung am 08.05.2012 in Chieming   

 
 
Anwesend sind der Vorstand und der Beirat. 
 
Friedel reflektiert die Frühjahrsausstellung in der Alten Wache, Thema 
„Postkarten“. 
Neben der gut besuchten Vernissage waren ca. 150 Besucher zu verzeichnen. 8 
Arbeiten wurden verkauft und über € 1000,- eingenommen durch den Verkauf von 
Postkarten-Blöcken. 
 
Wo das diesjährige Sommerfest stattfinden wird, steht noch nicht fest. In Frage 
kommt das Gasthaus Schellenberg vor Bergen oder Kraimoos. Friedel fragt nach. 
Termin wird der 07.07.2012 sein. 
 
Herbert Stahl und Horst Beese organisieren die Kunst- und Kulturfahrt nach 
Berlin 2013. Sie stellen ihr voraussichtliches Programm incl. der Kosten vor. 
 
Es wird beschlossen, 2 Vorstandsitzungen pro Jahr abzuhalten, bei Bedarf mehr. 
 
Die 19. Oberbayerischen Kulturtage finden 2013 im Landkreis Traunstein statt. 
Siehe hierzu: www.bezirk-oberbayern.de. Hierzu wird ein Areitskreis gebildet: 
„Wo stehen wir im Rahmen der Kulturarbeit Traunstein“. Das erste Treffen 
wird bei Herbert Stahl sein. 
 
Die Internetseite  des Kunstvereins sollte immer wieder aktualisiert werden.  
 
Parallel zur diesjährigen Jahresausstellung wird Wolfgang Hübner zusammen mit 
Christa Gallert-Zirzow die Alte Wache bespielen. Friedel kümmert sich um deren 
Buchung. 
Das Thema wird diesmal „input_output“ heißen. 
Die Vernissage wird am 18.10.112 um 19.00 Uhr sein, geöffnet ist die Ausstellung 
vom 19.10. bis 18.11.2012. 
Dazu gibt es an 2 Wochenenden wieder Offene Ateliers. An einem Tag werden 
Schulklassen von noch einzuladenden Künstlern durch die Ausstellung geführt. 
Außerdem gibt es Künstlergespräche. 
Ob in der Apsis der Klosterkirche die Arbeiten von Herbert Utiger-Apyon 
ausgestellt werden können, ist noch nicht klar, da das Thema noch nicht mit den 
Erben besprochen ist. 
Einen Katalog wird es diesmal nicht geben. 
Der Jury gehören an: Judith Bader, Helmut Mühlbacher, Samuel Rachel. 
 
Die Satzung muß geändert werden. So soll es bei der Jury künftig heißen: bis zu 5 
Personen. Helmut Kaiser wird die genaueren Punkte und Paragraphen 
heraussuchen.  
 
Einen Gastkünstler für 2013 zum 30jährigen Vereinsjubiläum stellt Judith Bader vor: 
Wolfgang Hechenbichler. 
 
 
17. Mai 2012 
Jutta Mayr 


